
 

Rekordtemperaturen, anhaltende Trockenheit, abgestellte Brunnen, eingeschränkter Wasserkonsum. Was die 

Schweiz als Folge des Klimawandels erwartet, können wir dieses Jahr wieder einmal hautnah erleben: Die 

Extreme nehmen zu, die Handlungsfreiheit muss eingeschränkt werden, die Landwirtschaft erleidet grosse 

Verluste, die wirtschaftliche Produktivität sinkt – ganz zu schweigen von der erhöhten Sterblichkeit bei 

geschwächten Personen.  

Eigentlich sollte es nun auch dem Hinterletzten dämmern, dass es günstiger kommt, jetzt in zusätzliche 

Massnahmen gegen den Klimawandel zu investieren statt weiter untätig zuzuwarten und später über die 

Folgekosten zu lamentieren. Völlig unverständlich also, dass die bürgerlichen Politiker beim Klimaschutz weiterhin 

auf die Bremse treten! 
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